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Frau Susi Schreiber 
Vorsitzende der AfD-Stadtratsfraktion  
      
      

 

 

 

 

       

       

 
 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   25.09.2019 

 
Beantwortung der Anfrage der AfD-Stadtratsfraktion - Die Rolle des Kommunalwaldes für die Stadt 
Eisenach I (AF-0009/2019) 

 
Sehr geehrte Frau Schreiber, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
Zu Frage Nr.: 1 
Gemäß Forsteinrichtungswerk für den Zeitraum 01.01.2014 bis 31.12.2023, Stichtag 01.01.2014 
beträgt die Gesamtfläche des Eisenacher Stadtwaldes 535 ha.  
 
Gemäß Forsteinrichtungswerk für den Zeitraum 01.01.2004 bis 31.12.2013, Stichtag 01.01.2004 
beträgt die Gesamtfläche des Eisenacher Stadtwaldes 510 ha.  
 
Die Größenabweichung des Forsteinrichtungswerkes 2004 -2013 zum aktuellen Werk sind dem 
Zuwachs von Wald sowie die Aufnahme des Pflugensberg zum Kommunalwald geschuldet. 
 
Zu Frage Nr.: 2 
Es sind keine Waldflächen seitens der Stadt gepachtet. 
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Zu Frage Nr.: 3 
Baumartenanteile nach Baumartengruppen: 
 
Buche       32 % 
Kiefer       20 % 
HLH (Hartlaubholz wie z. B. Ahorn, Esche  18 % 
Eiche       15 % 
Fichte        9 % 
WHL (Weichlaubholz wie z. B. Birke, Erle   4 % 
Lärche        2 % 
 
Gesundheitszustand: Fichte durch anhaltende Trockenheit und Borkenkäferbefall z. T. abgestorben 
sowie absterbend. Einzelne Buchen und Birken standortbedingt durch anhaltende Trockenheit 
absterbend. 
 
 
Zu Frage Nr.: 4 
Für die städtischen Waldflächen liegt kein Verkehrswert vor, dieser müsste gesondert über ein 
Wertgutachten ermittelt werden.  
 
Der Waldbodenwert wird vom Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 
über entsprechende das Bodenrichtwertinformationssystem (BORIS) ausgewiesen. Die Bewertung 
des Baumbestandes bedarf einer gesonderten Wertermittlung durch öffentlich bestellte und 
vereidigte Sachverständige.  
 
 
Zu Frage Nr.: 5 
Es existiert kein Markt für Waldan– und verkäufe.  
 
In vergangenen Jahren wurde der Verkaufspreis im Wesentlichen durch Verkäufe der BVVG geprägt. 
Später diente Grund und Boden der Geldanlage. Mit steigenden Holzpreisen stieg auch der 
Verkehrswert. Zukünftig muss aufgrund der bundesweiten Schadsituation und großen Kahlflächen 
mit einer Reduktion des Verkehrswertes von Waldflächen gerechnet werden. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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